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für innen Applikation wässerig kühl
lagern

vor Frost
schützen

Redox BL Forte
Wasserverdünnbare 2K-Epoxi Grund- und Schlussbeschichtung für innen

Anwendung Seidenmatte Grundierung und Schlussbeschichtung für Metallflächen im Innenbereich.
Eigenschaften Wässerig, korrosionsschützend, gerucharm, hoch abriebbeständig und sehr gut reinigungsfähig. Sehr gute mechanische

Belastbarkeit und gute Beständigkeit gegen haushaltsübliche Chemikalien. Hitzebeständig bis 120°C. Vorsicht bei hellen
Farbtönen (Vergilbung)

Farbtöne Weiss
Abtönen Über das Color-Mix-System
Glanzgrad Seidenmatt
Dichte 1,43 kg/l (Mittelwert bei Komponente A, weiss)

1,12 kg/l (Mittelwert bei Komponente B)
Trockenzeit (bei 23°C und 50%
relativer Luftfeuchtigkeit)

Staubtrocken nach ca. 3 Stunden, überstreichbar nach 16 Stunden, spätestens nach 72 Stunden. Begehbar nach ca. 24
Stunden, belastbar nach 7-14 Tagen.

Verarbeitungsbedingungen Während der Verarbeitungs- und Trockenzeit soll ein Temperaturbereich von +10°C bis 30°C eingehalten und eine rel. Luft-
feuchtigkeit von 85% nicht überschritten werden. Optimale Verarbeitungstemperatur 20°C.

Verarbeitung Streichen, rollen, spritzen
Mischverhältnis 82 Gewichtsteile Komponente A : 18 Gewichtsteile Komponente B  (entsprechend der gelieferten Verpackungen)

Komponente B vollständig in das Gebinde der Komponente A einfüllen und mit langsam laufendem Rührwerk bei ca. 300 U/Min.
während mindestens 2 Minuten sehr gut mischen.

Topfzeit Bei 20°C ist die fertige Mischung ca. 2 Stunden verarbeitbar, bei 30°C ca. 1 Stunde. (Nach Ende der Topfzeit gerinnt das
Material)

Verdünnung Die Mischung ist verarbeitungsfertig. Wenn nötig kann mit max. 10% Wasser verdünnt werden.
Zum Spritzen mit Wasser verdünnen, je nach System und Gerät.

Verbrauch 110-140 ml/m² entsprechend 7-9 m²/l bei ca. 70 µm Schichtdicke (objektbedingte Abweichungen durch Probebeschichtung
ermitteln).

Produktgruppe Epoxidharzlack (Produkt-Code RE 0)
Zusammensetzung gemäss VdL Komponente A: Polyamine, Titandioxid, anorganische und organische Buntpigmente, Zinksalze, Calciumphosphat, Glimmer,

Wachse, Wasser, Glykole, Additive
Komponente B: Phenol-Epoxidharz-Mischung

Gefahrenkennzeichnung Komponente A: UN - Komponente B: UN 3082 (Gebinde > 5l)
Komponente A: Gefahr. Enthält Polyamin-epoxy addukt.
Verursacht schwere Augenschäden. Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Darf nicht in die Hände von
Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. Gebrauch Hände
gründlich waschen. BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Sofort GIFTIN-
FORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. Inhalt/Behälter gemäss lokalen/nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.
Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Enthält Tetraethylenpentamin, Phenol, Polymer mit Formaldehyd, Glycidylether mittlere
Molmasse < 700 g/mol und Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit durchschnittlichem Molekulargewicht <=
700. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Komponente B: Achtung. Enthält Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit durchschnittlichem Molekulargewicht
<= 700 Phenol, Polymer mit Formaldehyd, Glycidylether mittlere Molmasse < 700 g/mol Oxiran, Mono[(C12-14-
alkyloxy)methyl]derivate.
Verursacht schwere Augenreizung. Verursacht Hautreizungen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Giftig für Wasser-
organismen, mit langfristiger Wirkung. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung
oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. Schutzhandschuhe tragen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung
gelangen lassen. Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt
anrufen. Inhalt/Behälter gemäss lokalen/nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.
Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Gebrauchs- und Warnhinweise Die Weiterbehandlungen wie Schleifen, Abbrennen etc. von Farbschichten kann gefährlichen Staub und/oder Rauch entwickeln.
Nass-Schleifen/Planschleifen sollte nach Möglichkeit angewandt werden. Arbeiten nur in gut belüfteten Bereichen durchführen.
Angemessene (Atem-)Schutzausrüstung anlegen, falls erforderlich.
Bitte beachten Sie die entsprechenden Sicherheitsdatenblätter.

Reinigung der Werkzeuge Sofort nach Gebrauch mit Wasser evtl. unter Zugabe handelsüblicher Haushaltsspülmitel.
Verpackung Weiss: Set à 1 Liter (770ml Komponente A, 230 ml Komponente B)

Basen: Set à 1 und 2,5 Liter (1,925 l Komponente A, 575 ml Komponente B)
Lagerung Lagerstabilität ca. 1 Jahr bei sachgemässer, kühler aber frostfreier Lagerung in ungeöffneter Originalverpackung.
Entsorgung Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Materialreste können nach EU-Abfallschlüssel Nr. 080111 entsorgt werden.
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* Bitte beachten Sie das entsprechende Technische Merkblatt

Alle in dieser Druckschrift enthaltenen Angaben zu unseren Produkten stellen keine Beschaffenheitsangaben der Waren dar. Die Beschaffenheit, Eignung, Qualifikation und Funktion
sowie der Verwendungszweck unserer Waren bestimmt sich ausschließlich nach den jeweiligen Verkaufsverträgen zugrundeliegenden Produktbeschreibungen. In jedem Fall sind
branchenübliche Abweichungen zulässig, soweit nicht etwas anderes schriftlich vereinbart ist. Alle Angaben entsprechen dem heutigen Stand der Technik. Für die aufgeführten
Beschichtungsaufbauten und Untergründe erheben wir keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sie sind lediglich als mögliche Beispiele zu verstehen. Wegen der Vielzahl von Untergrün-
den und Objektbedingungen wird der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf die Eignung für den vorgesehenen
Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fachgerecht zu prüfen und dem jeweiligen Stand der Technik entsprechend zu verarbeiten. Im Übrigen gelten unsere
Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit.
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Verarbeitungshinweise
Grundregeln Alle Beschichtungen und die erforderlichen Vorarbeiten müssen sich stets nach dem Objekt richten, d.h., sie müssen abge-

stimmt sein auf dessen Zustand und auf die Anforderungen, denen es ausgesetzt wird. Siehe auch VOB, Teil C, DIN 18363,
Absatz 3; Maler- und Lackierarbeiten.
Die Weiterbehandlung/Entfernung von Farbschichten wie Schleifen, Schweissen, Abbrennen etc. kann gefährlichen Staub und
/oder Dampf verursachen. Arbeiten nur in gut gelüfteten Bereichen durchführen. Angemessene (Atem-) Schutzausrüstung
anlegen, falls erforderlich.

Hinweis Anstrichmaterialien entsprechen heute einem hohen Stand der Technik. Die Haltbarkeit hängt von vielen Faktoren ab. Diese
sind insbesondere die Art der Bewitterung, konstruktiver Schutz, mechanische Belastung und die Wahl des verarbeiteten
Farbtones.
Die Beschaffenheit des Untergrundes und die Ausführung der Anstricharbeiten müssen dem anerkannten Stand von Wissen-
schaft und Technik entsprechen. Dekorative Gestaltungen unterliegen auf Grundlage des optischen Erscheinungsbildes hohen
Anforderungen und müssen deshalb rechtzeitig gepflegt bzw. renoviert werden.
Für die Haltbarkeit sind rechtzeitige Pflege- und Renovierungsarbeiten notwendig. Bitte beachten Sie hierzu die jeweiligen
BFS-Merkblätter, herausgegeben vom Bundesausschuss Farbe und Sachwertschutz e.V. und andere entsprechende Veröf-
fentlichungen.

Untergrundvorbereitung Der Untergrund muss fest, sauber, tragfähig, trocken und frei von Fett, Wachs oder Poliermittel sein.
Allgemeine Untergrundvorbereitun-
gen

Die zu beschichtenden Oberflächen sind auf Eignung und Tragfähigkeit für nachfolgende Beschichtungen zu prüfen. Zwischen
den einzelnen Beschichtungen muss ein Zwischenschliff erfolgen.
Hinweis: BFS-Merkblatt Nr. 20 beachten.

Beschichtungsvarianten
Erstbeschichtung
Metalle und Hart-PVC Nach entsprechender Untergrundvorbehandlung Grund- und Schlussbeschichtung mit Redox BL Forte.
Renovierungssysteme
Altanstriche intakt Untergrund reinigen und leicht anschleifen, freiliegende Bereiche mit Redox BL Forte grundieren.

Schlussbeschichtung mit Redox BL Forte.
Altanstriche nicht intakt, Anstricher-
neuerung

Vorhandene Altbeschichtungen restlos entfernen.
Grund- und Schlussbeschichtung mit Redox BL Forte.

Anmerkung Redox BL Forte soll nur im System mit sich selbst verwendet werden (Ein-Topf-System).
Hinweis Die aufgeführten Beschichtungsaufbauten und Untergründe sind als mögliche Beispiele zu verstehen. Aufgrund der Vielzahl

von Objektbedingungen ist deren Eignung fachgerecht zu prüfen.
Weitere Informationen zu den Beschichtungssystemen auf Anfrage.

Spritztabelle
Spritzverfahren Hochdruck Airless
Spritzdruck 3 – 4 bar 120 – 140 bar
Düsengrösse 1,3 mm 0,28 – 0,33 mm  (0,011 – 0,013 inch)
Spritzwinkel -- 25 – 30°
Kreuzgänge 1,5 1
Verdünnung 3 – 8 % Wasser 10 % Wasser


